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Führungswechsel: Prof. Klaus Koschnitzki (li.) und sein
Nachfolger im Amt des VKS-Präsidenten, RA Lutz Imhof.
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Kfz-Sachverständige

VKS mit neuer Führungsspitze

Anschließend an seinen Sachverständigentag wählte der
Verband der unabhängigen
Kraftfahrzeug-Sachverständigen e.V. (VKS) im Rahmen
seiner Jahreshauptversammlung am vergangenen 
Wochenende eine neue Führungsspitze. Der bisherige
Präsident, Prof. Dr.-Ing. Klaus Koschnitzki (li.), wie auch
Hans Lindermann als erster Vorsitzender wollten nach 
mehr als zwei Jahrzehnten gemeinsam ihren verdienten 
Ruhestand antreten und stellten deshalb ihre Ämter zur
Verfügung.

Mit jeweils 99 Prozent der Stimmen votierten die 
Verbands-Mitglieder schließlich für Rechtsanwalt Lutz
Imhof (im Bild re.) als ihren neuen Präsidenten und Ing.
Rainer Blume als neuen ersten Vorsitzenden. Imhof 
wurde 1960 in Aschaffenburg geboren, studierte in

Würzburg Rechtswissenschaften und arbeitet seit 1991 als Rechtsanwalt in seiner eigenen Kanzlei, die sich
ebenfalls in Aschaffenburg befindet. Zu den Fachgebieten Imhofs gehören Verkehrs-, Arzthaftungs-,
Versicherungs-, Straf-, Arbeits- und Ordnungswidrigkeitenrecht sowie der komplette Bereich der 
Unfallschadensabwicklung. 

Blume wurde 1947 im Raum Halle geboren, erlernte zunächst den Beruf des Karosseriebauers, ehe er ein
zusätzliches Maschinenbaustudium absolvierte und danach im Baumschinenbereich tätig war. Nach der Wende
ließ er sich im Saarland zum Kfz-Sachverständigen ausbilden und eröffnete Ende 1991 sein eigenes SV-Büro in
Halle. Als zertifizierter Kfz-Sachverständiger für Fahrzeugschäden und -bewertung arbeitet er auf der Basis der
Europanorm 45013. Über den Rahmen der Kfz-Begutachtung hinaus besitzt Blume nach eigenen Angaben
spezielle Zertifizierungen in den Fachgebieten Reifenschäden, Beweissicherung an Fahrzeugen nach
Brandschäden, Hebebühnen und Ladebordwände, Reparaturbeurteilung von Omnibussen sowie für
kraftbetriebene Roll- und Sektionaltore.

Im Rahmen der Hauptversammlung wurde außerdem Roberto Galifi (Berlin) in seinem Vorstandsressort
Öffentlichkeitsarbeit bestätigt, außerdem Jürgen Blazek zum neuen Schatzmeister des Verbandes bestellt. Klaus
Koschnitzki wurde in Würdigung seiner Verdienste zum VKS-Ehrenpräsident ernannt. In Kürze soll zudem auch
der ausgeschiedene Vorsitzende Hans Lindermann zum Ehrenmitglied des Verbandes ernannt werden. 

"Unabhängigkeit als oberste Prämisse"

Roberto Galifi gestern gegenüber AUTOHAUS-Schaden§manager: "Durch das Wirken der Herren Koschnitzki
und Lindermann wurde ein Verband zu einem Team, das die Unabhängigkeit seiner Mitglieder als oberste
Prämisse erfolgreich bis heute verteidigte. Die erarbeite Transparenz des Verbandes war für alle Parteien
erkennbar. Jede beauftragende Partei konnte so sicher sein, dass ein Mitglied keiner Weisung außer ihrer
eigenen unterstand."

Im Rahmen der VKS-HAuptversammlung, die durch zahlreiche Aussteller fachlich begleitet wurde, wurde
außerdem auf eine Anhebung der Mitgliedsbeiträge verzichtet. Unter dem Dach des VKS arbeiten bundesweit
rund 200 Sachverständige nach einheitlichen Richtlinien. Seit 1985 spricht der Verband die "Anerkennung als
Sachverständiger für Kfz-Schäden und -Bewertung" aus und bietet seit 2001 seinen Mitgliedern zusätzlich die
Personalzertifizierung an. Diese erfolgt durch die TAW Cert Zertifizierungsgesellschaft mbH für QM-Systeme und
Personal nach DIN EN ISO / IEC 17024. Voraussetzung einer Mitgliedschaft im VKS ist die Ausbildung z.B. zum 
Ingenieur, Meister oder staatlich geprüften Techniker im Kfz-Gewerbe. Nach abgeschlossener
VKS-Anerkennungsprüfung muss sich der Sachverständige auf dem Sachgebiet, für das er anerkannt ist, laut
Satzung regelmäßig fortbilden. (wkp)
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